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JAHRRECHNUNG[DER STADT ZUG] FUER DAS JAHR 1665

"Alt ] Bauwherr [der Stadt Zug ] Pauli Müller
undt [ alt ] Pfläger [ von St . Wolfgang ] Barttlime
K o l l i n die Komherren sindt schuldig bliben
an geldtt 2427 gl. 15 1/2 ss
Undt ist sonsten noch im Vorrath ohngfaren an
Korn 270 Malter
an Kernen 60 Mütt
Dem Seckeimeister [ der Stadt Zug] Damian Müller
hat man von wegen der Schanz bey dem Oberen Thor an
baarem gelt von der Rechnung 1000 gl.
Und hatte zuvor von der heürigen französischen
Pension [deren Abholer bzw . AustevVer * Bi e >ax t:
Jakobi.  Zivrlauben war ] empfangen gehabt" 600 gl.

"100 gl . baar geldt hat man dem Wächter bey (dem Neüwen Thor Oswald Rei¬
ser  geben für sein Eeuw erbauwte Behausung , und die 4 gl . iahrlohn sind



ihme naohgenz von Minen Herren [Ammann bzw . Stabführer und Rat der Stadt
Zug] auch zuekhendt worden , soll hiemit die Behausung Miner Herren und Bür¬
geren sein , und Er und die seinigen kein ansprach mehr ins künfftig daran
haben . "

- "SO gl . hat man des Underweibel [ der Stadt Zug , Jakob ] Stöckli [n ] s
Sohn Carle Emanuel [S t o c k l i n] glent uff sines Vatters Haus zue schla¬
gen . "

- "66 gl . Ohngefahr dem Matthis S i d l e r [von Risch ] Ennert dem [ Zuger - ]
See , für ein stuckh Wald , so Jhm M. H. aberkaufft . "

- "662 gl . Baargeldt dem Bicwmeister [ der Stadt Zug , Michael ] Bluntschin
[=B l u n s c h i ] geben , und so vil an schulden ; darinnen eingeschlossen
die 200 gl . wegen H. Haubtman [Beat Jakob ] Moosen  seeligen , so er ihm
vor einem Jahr bey dem Jacob K l e i m a n [n] bim Schuzengel [=Schutzen-
gelkccpelle in Zug] angenommen gehabt . "

- "444 gl . hat man ihme an Zedelen bey den [ Gast - ] Wirthen [der Stadt Zug ?]
äbgerächnet . Und hat über dis zuvor auch schon 600 gl . vom Seckeimeister
empfangen gehabt . "

- "H. [alt ] Seckeimeister [der Stadt Zug , Wolfgang ] Reiser  ist schuldig
bleiben bey dem Rhatseckelmeister Amt [ - Ratsseckeimeister war Kaspar
Landtwing - J  652 gl . Welches er baar hinaus bezaltt , man hat ihme
20 gl . nachgelassen . "

- "Dem Neüwen Rhat Seckeimeister H. [alt ] Spitalvogt Caspar Landtwing hat man
eingerächnet am H. Haubtman Moosen seelig 926 gl . 12 ss 3 d und 50 gl . am
Kilchmeyer [zu St . Michael ] Hans Brandenberg  ist nach abzug von
des [alt ] Canzler [der Abtei Einsiedsln , Hans Jakob ] Wyssenbachs
frauw Margrete Mattlerin [=M a t t l e r ] seelig.
Macht Zusammen"  976 gl . 12 ss 3 d

- "Pfl [ eger von St . Wolfgang ] Georg S i d l e r ist schuldig bliben 103 Müt
3/4 Kernen . Man hat ihme 70 Müt zue kauffen geben und angeschlagen umb
5 gl . thuet 350 gl.
Restiert 30 Müt das Er schuldig , die ungrade 3 Müt 3/4 hat man für schwinig
und Schadens des Habers erschiessen lassen . "

- "H. Spitalvogt Franziscus L ä t t e r hat 100 gl . Baargelt erlegt . "
- "Uber das alles was man schuldig so wohl von der Schanz , als andere Unkosten,

Buwmeister und alles äbgerächnet blibt noch im Vorrath . [=Stadtseckel ] " .

-  Blatt 179 V leerAH 87 , 178 - 179
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